
Sie sit zen hoch oben auf dem Fel sen
und ge nie ßen die herr li che Aus -
sicht: die be rühm ten Af fen von Gi -
bral tar, die all jähr lich Be su cher an -

lo cken und mit Ih nen ihre Spä ße trei ben. Der
Aus blick vom höch sten Punkt Gi bral tars aus
ist wirk lich gran di os. Afri ka scheint zum
Grei fen nah. Kein Wun der, dass die se Meer -
en ge mi li tä risch im mer ein wich ti ger Stütz -
punkt war, und man da her auf Gi bral tar zahl -
rei che Mo nu men te aus Kriegs zei ten fin det.
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Wel co me to ...
Bien ve ni do a ...

Im po sant ist nicht nur die O’Hara’s Bat te rie
(9,2’’ Ka no ne) auf dem höch sten Gip fel, son -
dern vor al lem auch das Nach schub- und Ver -
pfle gungs sys tem in Tun neln mit Ver bin dung
zu den an de ren Ka no nen auf dem Gip fel.

Wir wa ren sehr über rascht, wie vie le enge
Stra ßen es um den Fel sen gibt. Ich kann
wirk lich nur je dem eine ge führ te Tour emp -
feh len, denn die Fah rer ken nen sich in die -
sem „La by rinth“ her vor ra gend aus und zei -
gen die in ter es san tes ten Plät ze. 

Gi bral tar war für den 2. Welt krieg be stens
ge rüs tet. Im Fel sen ist eine kom plet te Stadt
un ter ge bracht, grö ßer als die au ßer halb. Ein
aus ge klü gel tes Sys tem an Schäch ten sorg te
für stän di gen Luft aus tausch. Es gab Platz für 
17.000 Men schen,  voll aus ge stat te te Schlaf -
stät ten für die Ar mee, die Ma ri ne, die Kö nig -
li che Luft waf fe und de ren Per so nal. Dazu
brauch te man auch Kü chen, ein Kran ken -
haus mit ei nem kom plet ten Ope ra tions saal,
eine Apo the ke, ein Mu ni tions la ger, Nah -
rungs mit tel, Was ser und Ben zin vor rä te, al les
muss te für 2 Jah re reich ten. Be reits 1783
wur den von den Vor vä tern der Kö nig li chen
In ge ni eu re rie si ge Be la ge rungs tun nel (Great
Sie ge) von Hand mit Schau fel und Pi ckel ge -
baut, in nur ei nem Jahr. 

Gi bral tar fas zi niert auch mit ei nem leb haf -
ten Zen trum, in dem man herr lich shop pen
kann, und das so gar zoll frei. Fa mi lien fin den
in Gi bral tar ein aus ge dehn tes An ge bot an
Frei zeit ak ti vi tä ten. Ein Ab ste cher lohnt sich. 



Sién ten se en lo alto de del peñon y dis fru ten de
unas vis tas mag ní fi cas, así como de los fa mo sos
mo nos de Gi bral tar que cada año re ci ben cen ten -
ares de vi si tan tes que  apro ve chan  para di ver tir -

se con el los. Des de el pun to más alto de esta ciu dad, África
pa re ce es tar al al can ce de la mano, algo que hace com pren -
der su im por tan cia a ni vel mi li tar, así como la gran can ti -
dad de mo nu men tos de épo cas de guer ra, de en tre los cua -
les no solo es im po nen te la Ba te ría O’Hara, de 9’2 pul ga -
das, sino tam bién el gran sis te ma de tú ne les que co nec tan
to dos los ca ño nes de la mon ta ña.

Tam bién nos sor pren dió enor me men te la gran can ti dad
de estre chas cal les que hay al re de dor del peñ as co, para las
cua les re co men da mos una vi si ta guia da y así des cub rir de
mano de los guí as este en tre si jo la be rín ti co.

No se debe ol vi dar que Gi bral tar fue una ciu dad bien pre -
pa ra da para la II Guer ra Mun di al, creándose den tro de la
roca una ciu dad may or que la si tua da al ex te ri or, con un
sis te ma de ven ti la ci ón bien equi pa do y espa cio para 17000

per so nas, con alo ja mien tos para el Ejér ci to, la Ar ma -
da, la Fu er za Aé rea Real y todo su per so nal. Además
de todo esto, las ga le rí as es ta ban equi pa das con co ci -
na, un ho spi tal con qui ró fa no, una far ma cia, un de pó -
si to de mu ni cio nes, así como pro vi sio nes para dos
años de agua, ali men tos y ga so li na. Ya en 1783, y por
or den del rey, fue ron con strui dos los tú ne les del
Great Sie ge a base de pico y pala.

Gi bral tar tam bién lla ma la aten ci ón por su cen tro
aje trea do don de po der ha cer com pras li bres de im-
pu es tos y don de las fa mi li as pue den reali zar una gran 
can ti dad de ac ti vi da des de ocio. Todo esto hace de Gi -
bral tar un des ti no idó neo que uno no debe per der se.
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